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Sitzung des Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Bornheim am Dienstag, 09.06.2015, 
18:00 Uhr, in der Aula der Europaschule Bornheim, Goethestraße 1, 53332 Bornheim 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 40/2015

  Nicht-öffentliche Sitzung  HFA Nr. 4/2015
 
Anwesende 
Bürgermeister 
Henseler, Wolfgang Bürgermeister  

Mitglieder 
Borodichin, Jewgenia CDU-Fraktion  
Hanft, Wilfried SPD-Fraktion  
Heller, Petra CDU-Fraktion  
Heßling, Günter CDU-Fraktion  
Kleinekathöfer, Ute SPD-Fraktion  
Koch, Christian FDP-Fraktion  
Koch, Maria - Charlotte Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Krüger, Frank W. SPD-Fraktion  
Lehmann, Michael Fraktion-DIE LINKE bis TOP 8 tw. 
Oster, Thomas CDU-Fraktion  
Quadt-Herte, Manfred Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Schmitz, Heinz Joachim UWG/Forum-Fraktion  
Söllheim, Michael CDU-Fraktion  
Voigt, Philipp SPD-Fraktion  
Weiler, Jürgen ABB-Fraktion  
Züge, Rainer SPD-Fraktion  

stv. Mitglieder 
Feldenkirchen, Hans Gerd UWG/Forum-Fraktion  
Hayer, Sebastian CDU-Fraktion  
Kretschmer, Gabriele CDU-Fraktion  
Lamprichs, Holger CDU-Fraktion  
Schulz, Heinz-Peter Fraktion-DIE LINKE ab TOP 8 tw. 
Velten, Konrad CDU-Fraktion  

Verwaltungsvertreter 
Breuer, Wolfgang Feuerwehr  
Brühl, Gerhard  
Cugaly, Ralf Kämmerer  
Schier, Manfred Erster Beigeordneter  
Schnapka, Markus Beigeordneter  
Seck, Thomas  
Walter, Sabine  

Schriftführerin 
Altaner, Petra Angestellte/Beamte  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Bandel, Helga CDU-Fraktion  
Feldenkirchen, Else UWG/Forum-Fraktion  
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Marx, Bernd CDU-Fraktion  
Prinz, Rüdiger CDU-Fraktion  
Stüsser, Peter CDU-Fraktion  
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Einwohnerfragestunde  
3 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 28/2015 vom 

16.04.2015 
 

4 Sachstand Feuerwehrgerätehaus Bornheim 260/2015-3 
5 Optimierung des Sitzungsdienstes durch den Einsatz des Mandatos-

Verfahrens 
314/2015-1 

6 Zustimmung zu Mehrauszahlungen im Haushaltsjahr 2015 für das 
Projekt 5.000355 Wohncontainer für Asylbewerber 

179/2015-6 

7 Zustimmung zu Mehraufwendungen und Mehrauszahlungen im Haus-
haltsjahr 2015 für die Produktgruppe 1.05.02 Leistungen für Asylbe-
werber 

336/2015-2 

8 Strategischer Haushaltskonsolidierungsprozess 302/2015-2 
9 Mehrbedarf P+R / B+R Sechtem 340/2015-9 

10 Straßenbenennung in Bornheim 321/2015-7 
11 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU und FDP vom 15.05.2015 

betr. Modernisierung der Rahmenbedingungen des Brandsicherheits-
wachdienstes 

335/2015-3 

12 Sachstand zur Umsetzung des Prüfauftrages zur Erweiterung des 
Geltungsbereiches der Vergnügungssteuersatzung 

224/2015-2 

13 Gesundheitsprävention für städtische Mitarbeiter 320/2015-1 
14 Mitteilung / Halbjahresbericht des Bürgermeisters (Bereich HFA) 245/2015-1 
15 Mitteilung betr. Genehmigungsverfügung der Kommunalaufsicht zur 

Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes 2015 bis 2024 
286/2015-2 

16 Mitteilung betr. Sachstand zur Erstellung der Gesamtabschlüsse für 
die Haushaltsjahre  2013 und 2014 

297/2015-2 

17 Mitteilung betr. Darstellung exemplarischer Gebührentatbestände 326/2015-2 
18 Mitteilung betr. Umsatzsteuerpflicht für Leistungen der Stadt Bornheim 751/2014-2 
19 Mitteilung betr. Beförderung von Schülerinnen und Schülern der Se-

kundarstufe I aus dem Ortsteil Sechtem zum Schulstandort Merten 
754/2014-4 

20 Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

 

21 Anfragen mündlich  
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

Bürgermeister Wolfgang Henseler eröffnet die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
der Stadt Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der 
Haupt- und Finanzausschuss beschlussfähig ist. 
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1 – 21. 
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 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
Frau Altaner ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Einwohnerfragestunde  
Die Einwohnerfragestunde entfällt, da keine Fragen vorliegen. 
 

3 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 28/2015 
vom 16.04.2015 

 

Der Haupt- und Finanzausschuss erhebt gegen den Inhalt der Niederschrift über die Sitzung 
Nr. 28/2015 vom 16.04.2015 keine Einwände. 
 

4 Sachstand Feuerwehrgerätehaus Bornheim 260/2015-3 
Die in der Sitzung vorgestellten Präsentationen finden sie in der Anlage Seiten 7-27. 
 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den aktuellen Sachstandsbericht zum Feuerwehr-
gerätehaus Bornheim zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
 

5 Optimierung des Sitzungsdienstes durch den Einsatz des Manda-
tos-Verfahrens 

314/2015-1 

Bürgermeister Wolfgang Henseler sagt zu, die Möglichkeit des Leasings der Geräte zu prü-
fen. 
 
Beschluss: 
Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Rat: s. Beschlussentwurf Rat 
 
Der Rat beauftragt die Verwaltung 

• Mit der Einführung des digitalen Sitzungsdienstes,  
• die dazu erforderlichen technischen Voraussetzung zu schaffen und für jedes Rats-

mitglied, das kein privates Gerät nutzt, ein iPad zur Nutzung für die Ratsarbeit zu be-
schaffen, welches durch die Verwaltung entsprechend vorkonfiguriert wird, 

• die Ausnahmemöglichkeit für Rats- und Ausschussmitglieder vorzusehen, auf deren 
ausdrücklichen Antrag Einladungen und Vorlage wie bisher schriftlich und in Papier-
form zu zustellen, 

• die Geschäftsordnung des Rates entsprechend anzupassen. 
 
- Einstimmig -  
 

6 Zustimmung zu Mehrauszahlungen im Haushaltsjahr 2015 für das 
Projekt 5.000355 Wohncontainer für Asylbewerber 

179/2015-6 

Beschluss; 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat: siehe Beschluss Rat. 
 
Der Rat stimmt gemäß § 83 GO NRW der überplanmäßige Auszahlung im Haushaltsjahr 
2015 für das Projekt 5.000355 Wohncontainer Asylbewerber bei der Produktgruppe 1.01.15 
Gebäudewirtschaft in Höhe der in dieser Ergänzungsvorlage genannten Summe zu. 
Die Deckung ist gewährleistet durch Minderauszahlungen in gleicher Höhe innerhalb dersel-
ben Produktgruppe bei dem Projekt Nr. 5.000425.700 Neubau Kindergarten Rilkestraße. 
 
- Einstimmig -  
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7 Zustimmung zu Mehraufwendungen und Mehrauszahlungen im 

Haushaltsjahr 2015 für die Produktgruppe 1.05.02 Leistungen für 
Asylbewerber 

336/2015-2 

Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat: siehe Beschlussentwurf Rat. 
 

Der Rat stimmt gem. § 83 GO überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen innerhalb 
der Produktgruppen 1.05.02 Leistungen für Asylbewerber in Höhe von 930.000 € zu. 

Die Deckung wird gewährleistet durch Mehrerträge und Mehreinzahlungen bei den zweck-
gebundenen Landeszuweisungen in Höhe von 420.000 €, Mehrerträge und Mehreinzahlun-
gen bei den zu erwartenden Kostenerstattungen im Bereich der erzieherischen Hilfen in Hö-
he von 210.000 €, Mehrerträge und Mehreinzahlungen bei der zu erwartenden Gewerbe-
steuer bei der Produktgruppe 1.16.01 Allgemeine Finanzwirtschaft in Höhe von 200.000 € 
sowie Minderaufwendungen und Minderauszahlungen innerhalb der Produktgruppe Stra-
ßenbau-, -unterhaltung, -bewirtschaftung bei den Sach- und Dienstleistungen in Höhe von 
100.000 €. 
 
- Einstimmig -  
 

8 Strategischer Haushaltskonsolidierungsprozess 302/2015-2 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zum Stand der 
Umsetzung eines strategischen Haushaltskonsolidierungsprozesses zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
 

9 Mehrbedarf P+R / B+R Sechtem 340/2015-9 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu beschließen (siehe Be-
schlussentwurf Rat)  
 
Der Rat stimmt gem. § 83 GO NRW der überplanmäßigen Auszahlung bei dem Projekt 
5.000165 Park & Ride Sechtem in 2015 in Höhe von 700.000 € zu. Die Deckung ist gewähr-
leistet durch Minderauszahlungen im Jahre 2015 bei diversen Projekten im Tiefbaubereich, 
die auch Bestandteil des Straßenbauprogramms 2015-2019 sind.  
 
- Einstimmig -  
 

10 Straßenbenennung in Bornheim 321/2015-7 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt der Planstraße im Bebauungsplangebiet Bo 16 
den Namen „Zur Bornheimer Mühle“ zu geben. 
 
- Einstimmig -  
 

11 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU und FDP vom 
15.05.2015 betr. Modernisierung der Rahmenbedingungen des 
Brandsicherheitswachdienstes 

335/2015-3 

Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss beauftragt die Verwaltung mit Beteiligung der Wehrführung 
sowie Vertretern der Ortsausschüsse ein Modell zu erarbeiten, bei dem die Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr Bornheim bei angeordneten Brandsicherheitswachen angemessen 
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für ihren Einsatz entschädigt aber auch die Interessen der Veranstalter berücksichtigt wer-
den. 
 
- Einstimmig -  
 

12 Sachstand zur Umsetzung des Prüfauftrages zur Erweiterung des 
Geltungsbereiches der Vergnügungssteuersatzung 

224/2015-2 

Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss vertagt die Vorlage bis dass die Stellungnahme des Ge-
sundheitsamtes vorliegt. 
 

13 Gesundheitsprävention für städtische Mitarbeiter 320/2015-1 
- Kenntnis genommen -  
 

14 Mitteilung / Halbjahresbericht des Bürgermeisters (Bereich HFA) 245/2015-1 
- Kenntnis genommen -  
 

15 Mitteilung betr. Genehmigungsverfügung der Kommunalaufsicht 
zur Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes 2015 bis 
2024 

286/2015-2 

- Kenntnis genommen -  
 

16 Mitteilung betr. Sachstand zur Erstellung der Gesamtabschlüsse 
für die Haushaltsjahre  2013 und 2014 

297/2015-2 

- Kenntnis genommen -  
 

17 Mitteilung betr. Darstellung exemplarischer Gebührentatbestände 326/2015-2 
- Kenntnis genommen -  
 

18 Mitteilung betr. Umsatzsteuerpflicht für Leistungen der Stadt 
Bornheim 

751/2014-2 

- Kenntnis genommen -  
 
Zusatzfragen von 
AM Heller 
Haben wir eine jPöR? 
Antwort: 
Dabei handelt es sich um eine juristische Person des öffentlichen Rechtes, wie z.B. die 
Stadt, die AÖR. 
 
AM Hanft betr. vorletzter Absatz auf der Rückseite 
Interpretiert man diesen Absatz in Bezug auf Umsatzsteuer und interkommunaler Zusam-
menarbeit richtig, wenn man dazu die Feststellung trifft, dass z.B. die Durchführung von 
Maßnahmen dieser Metropolregion Köln, Bonn und Umgebung generell einer Umsatzbe-
steuerung unterliegen würden? 
 
Antwort: 
Es ist zu befürchten, dass Formen interkommunaler Zusammenarbeit in Kürze der Umsatz-
besteuerung unterworfen werden. Momentan gibt es noch ein Stillhalteabkommen und über 
den Sachstand wird weiter berichtet. 
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19 Mitteilung betr. Beförderung von Schülerinnen und Schülern der 
Sekundarstufe I aus dem Ortsteil Sechtem zum Schulstandort 
Merten 

754/2014-4 

- vertagt -  
 

20 Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen aus vorhe-
rigen Sitzungen 

 

Keine. 
 

21 Anfragen mündlich  
Keine. 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20:10 Uhr 
 
 
 
 
 
 
gez. Wolfgang Henseler  gez. Petra Altaner 
Bürgermeister  Schriftführung 
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Anlage zu TOP 4 
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